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SAPV Erding gGmbH

Die SAPV Erding gGmbH ist eine Institution der 
ambulanten Patientenversorgung. 

Gesellschafter sind der Landkreis Erding und 
der Hospizverein Erding (mit jeweils  20% bzw. 
80% des Stammkapitals). 

Hr. Oberbürgermeister Gotz vertritt hier den 
Landkreis. Hr. Dr. Schollen und Fr. Kober 
vertreten den Hospizverein.



Rolle der SAPV im Landkreis

Dank der Unterstützung durch Vertreter des Landkreises, 
sowie des einzigartigen Engagements von Medizinern und 
Pflegekräften wurde die frühe Gründung der SAPV in Erding 
ermöglicht
Sie ist eine wichtige Institution für Familien, die mit 
schwerer Krankheit kämpfen
Sie ist verlässlicher Partner für Kliniken, Onkologen, Haus-
und  Fachärzte, Hospizverein uva.
Sie sorgt für Entlastung der stationären Einrichtungen, 
indem sie ambulante Versorgung ermöglicht.



Versorgungsauftrag

 Wir unterstützen Haus- und Fachärzte bei der 
Versorgung schwerstkranker Patienten mit 
unheilbaren Erkrankungen, die durch eine hohe 
Symptomlast geplagt sind

 Diese Symptome können körperlicher, oder 
psychosozialer Natur sein



Teamstruktur

Hr. Ziener:  Pflegerischer Leiter und 
Geschäftsführer
Fr. Dr. Rockingham: Ärztliche Leiterin und 
Geschäftsführerin
Insg. 4 angestellte Palliativärztinnen und 5 
Honorar-ÄrztInnen
Insg. 9 Palliative Care Fachkräfte
2 Psychoonkologinnen
3 Verwaltungsangestellte



Versorgungszahlen

Versorgungsgebiet: Landkreis Erding, nördlich 
des Ebersberger Forstes gelegene Teile des 
Landkreises EBE, Hallbergmoos, Eching, 
Neufahrn

Im Jahre 2022 versorgten wir 566 PatientInnen. 
(ca. 33% der Verstorbenen im Versorgungsgebiet)

Im laufenden Jahr ist die Patientenzahl 
tendenziell ansteigend.

Mittlere Verweildauer 27 Tage



Finanzen

Die Kostenerstattungen der Krankenkassen 
ermöglichen es der SAPV Erding bislang vollkommen 
kostendeckend zu wirtschaften.

Spendengelder ermöglichen es, Sonderprojekte 
(z.B. Psychoonkologische Ambulanz) zu finanzieren 
und bedürftige Betroffene gezielt zu unterstützen (mit 
Essen auf Rädern, Atemtherapie, Rezeptgebühren)

Zukünftige Überschüsse werden wohl auch dazu 
verwendet, die Fahrzeugflotte zu elektrifizieren



Was ist SAPV-Arbeit?

Sie dient der Verbesserung der Lebensqualität von 

PatientInnen und Familien, die mit einer 

lebensbedrohlichen Erkrankung  konfrontiert sind.  

Durch Vorbeugen und Lindern von Leid körperlicher, 

psychosozialer und spiritueller Art. (Schmerzen, Luftnot, 

Angst, Übelkeit).

 Behandlungsort: zu Hause, im  Pflegeheim, oder im  

Hospiz.

Schulung und Unterstützung von Netzwerkpartnern wie 

Pflegeheimen, Krankenhäusern, Pflegediensten, 

niedergelassenen Ärzte uvm..



Wie komme ich zur SAPV ?

 Klinik, HausärztIn, oder FachärztIn schreibt

SAPV Verordnung 

 NotärztIn oder Ärztlicher 

Bereitschaftsdienst empfiehlt Versorgung



Wer bezahlt die 

Palliativversorgung?

 Die Leistungen der SAPV werden von 

der gesetzlichen Krankenkasse 

bezahlt.

 Bei Privatversicherten ist dies 

abhängig vom gewählten Tarif, daher 

empfiehlt sich die vorherige Einholung 

einer Kostenzusage



Behandlungsschwerpunkte 

Schmerzen

Übelkeit, Erbrechen, Verstopfung

Atemnot, Angst

Ascites, Pleuraerguß

(Flüssigkeitsansammlung in 

Bauchraum/Brustkorb)

Vorausschauende Krisenplanung: 

Blutungen, Krampfanfälle, Anregung von 

Patientenverfügung und Vollmachten



Das Netzwerk



Wir weben ein dichtes 

Versorgungsetz, 

in dem Betroffene aufgefangen 

werden können





Palliativteam, Hospizverein, 

Palliativstation und Hospiz

arbeiten vereint für unseren 

Landkreis

Klinik Wartenberg

Hospizverein Erding

Sophienhospiz 

Erding

SAPV Erding



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit


